
Winterfit Checkliste

So machen Sie Ihr Auto fit für die kalte Jahreszeit

Häufigste Probleme im Winter: Startschwierigkeiten wegen schwacher Batterien, 

defekte Generatoren und Anlasser. Wer sicher gehen will, lässt in seiner Kfz-Werkstatt 

einen Wintercheck machen. Einige Vorkehrungen können Sie aber auch selbst 

vornehmen.

Das sollten Sie im Auto haben:

Eiskratzer oder Scheibenenteisungs-Spray, Abdeckfolie für die 

Windschutzscheibe, Türenteisungs-Spray in der Manteltasche!!, warme Decke

1. WINTERREIFEN aufziehen:

Sobald die Witterungsverhältnisse es erfordern, Reifen wechseln (Profiltiefe, Luftdruck 

checken; Gesetzlich vorgeschrieben: mindestens 1,6 mm, Hersteller empfehlen 

mindestens 4 mm für optimalen Grip bei Schnee, Eis und Nässe).

2. BATTERIE checken:

Springt der Motor schon bei schwachem Frost nur schwer an, sollten Sie dringend die 

Batterie überprüfen lassen!

3. FROSTSCHUTZ für Kühler- und Scheibenwischanlage:

Zu geringer Kühler-Frostschutz kann im Extremfall zum Motorschaden führen.

Bevor der Frost kommt, Frostschutz in der Scheibenwischanlage auffüllen. Nach dem 

Beimischen von Frostschutzkonzentrat sollten Sie die Förderpumpe betätigen, damit 

die kältefeste Mischung sofort in alle Zuleitungen und in die Sprühdüsen gelangt.

4. SCHEIBENWISCHANLAGE kontrollieren:

Eine Reinigung der Scheibenwischer mit Silikon-Entferner sorgt für 

schlierenfreie Sicht. Alte Wischerblätter, die bereits Schlieren bilden, erneuern. 

Unter die Scheibenwischer-gummis Isolationsfolie legen, damit sie nicht anfrieren und 

beschädigt werden.



5. SCHEIBEN putzen:

Scheiben innen und außen von Schmutz befreien. Gegen beschlagene Scheiben 

hilft ein Lappen oder Schwamm.

6. BELEUCHTUNGSANLAGE kontrollieren:

Alle Leuchtmittel überprüfen und notfalls in einer Werkstatt korrekt einstellen 

lassen. Denn auf die Beleuchtung muss erst recht in der dunklen Jahreszeit Verlass 

sein. Ab Oktober bieten viele Kfz-Betriebe Autofahrern an, die Licht-Anlage kostenlos 

zu überprüfen. 

7. SCHEINWERFER putzen:

Bereits nach kurzer Fahrt auf verunreinigten Straßen verschmutzen Autoscheinwerfer 

stark. Vor allem bei schlechtem Wetter ist eine gründliche Reinigung der Scheinwerfer 

in regelmäßigen Abständen ratsam (inklusive Heckleuchten).

8. TÜRDICHTUNGEN fetten:

Tür- und Heckklappengummis mit einem Fettstift oder Talkum behandeln, damit 

sie nicht zufrieren können.

9. TÜRSCHLÖSSER schützen:

Die Türschlösser können mit Graphitspray konserviert werden. Im Gegensatz zu 

herkömmlichem Öl wird Graphit bei Kälte nicht dickflüssig und verharzt nicht bei 

Alterung und Kälte. Beim Wagenwaschen sind Schlösser vorsorglich mit Klebeband 

abzudichten. Für „Notfälle“ sollten Sie ein Enteisungsspray bereithalten (in der 

Jackentasche).


